
Die Geschäftsstelle 
stellt sich vor:

Die Kommunale Gesundheitskonferenz Kreis Viersen hat ihre Arbeit aufgenommen. Die erste 
Sitzung fand am 21.03.2019 unter Vorsitz von Gesundheitsdezernentin Katarina Esser (unten, 
2. v. r.) im Viersener Kreishaus statt. Das Gremium nimmt sich der Herausforderungen der ge-
sundheitlichen Versorgung auf regionaler Ebene an mit dem Ziel, die Gesundheit der Bürgerin-
nen und Bürger im Kreis Viersen zu fördern.

„In den vergangenen Monaten ist viel passiert,“ sagt Esser. „Nachdem der Kreistag im Dezember 
letzten Jahres die Kommunale Gesundheitskonferenz Kreis Viersen beschlossen und die Mit-
gliedsinstitutionen festgelegt hat, freue ich mich, dass wir wichtige Gesundheitsthemen durch 
einen regelmäßigen Austausch der zuständigen Akteure und mit zusätzlicher Vernetzung an-
gehen können.“

In der ersten Sitzung hat die 
Kommunale Gesundheitskon-
ferenz zunächst die Themen 
„ambulante ärztliche und 
zahnärztliche Versorgung“ und 
„Kindergesundheit“ identifi-
ziert, denen sie sich in Arbeits-
gruppen intensiviert widmen 
wird.

Mitglieder der Konferenz sind 
die im Kreisgebiet tätigen In-
stitutionen und Interessen-
gruppen der Gesundheitsver-
sorgung und -förderung, der 
Selbsthilfe, des Patienten-
schutzes sowie die im Aus-
schuss Gesundheit, Soziales 
und Seniorenarbeit vertrete-
nen Kreistagsfraktionen.

„Durch die Arbeit der Kommunalen Gesundheitskonferenz können Defizite und Handlungsbe-
darfe speziell für das Kreisgebiet identifiziert werden, für die wir dann kooperativ Lösungswege 
erarbeiten“, sagt Marie-Christin Dieser, Geschäftsführerin der KGK.

Infolge der kontinuierlichen Zusammenarbeit der Akteure werden Netzwerke und Kooperatio-
nen auf- und ausgebaut. Bestehende Strukturen und Angebote der Gesundheitsversorgung, 
der Prävention und der Gesundheitsförderung im Kreis Viersen können so optimal genutzt und 
bei Bedarf erweitert werden.

Die Konferenz tagt von nun an mindestens einmal im Jahr, bei Bedarf auch häufiger. Die nächs-
te Sitzung ist für das 4. Quartal 2019 geplant.

www.presse-service.de/data.aspx/static/1010176.html
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Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der ersten Sitzung der 
KGK Kreis Viersen am 21.03.2019            	  Foto: Kreis Viersen
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Die Anmeldung zum elektronischen Newsletter sowie weitere Informationen zur Kommunalen Gesundheitskonferenz 
Kreis Viersen finden Sie im Internet: www.kreis-viersen.de/gesundheitskonferenz



Der Kreis Viersen ist eine 
familienfreundliche Region - 
eingebettet in die Natur und 
doch nah dran an den Metro-
polen des Rheinlands. So hat 
sich der Kreis beim 22. Pra-
xisbörsentag der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein 
(KVNO) jungen Medizinerin-
nen und Medizinern präsen-
tiert. „Wir haben viele inter-
essante Gespräche geführt“, 
freute sich Katarina Esser, 
Dezernentin für Soziales, Ge-
sundheit und Seniorenarbeit 
des Kreises Viersen (rechts 
im Bild) über das Interesse 
am Stand des Kreises. „Mir 
ist deutlich geworden, wie 
wichtig es ist, dass es einen 
kompetenten Ansprechpart-
ner vor Ort gibt, der die vielen 
Fragen rund um die Stand-
ortentscheidung beantwor-
ten kann.“

Zu der Veranstaltung am 25. 
Mai waren rund 450 Besu-
cherinnen und Besucher ins 
Haus der Ärzteschaft in Düs-
seldorf gekommen. Im Fokus 
der Veranstaltung standen 
die Themen Praxissuche und 
-abgabe. Dank der KVNO-Be-
raterinnen und -Berater so-
wie zahlreicher Aussteller 
gab es ein Komplettangebot 
an Hinweisen rund um die 
Niederlassung.

Unter den Besuchern waren überwiegend Ärztinnen und Ärzte sowie Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten, die entweder eine Nachfolge für die eigene Praxis oder 
nach einer geeigneten Praxis für den Einstieg in die Niederlassung suchten. Die rund 260 
„Suche“- und „Biete“-Anzeigen, die inzwischen digital über die KV Börse erzeugt werden 
und auch vor Ort an Terminals aufgegeben werden konnten, bildeten das Herzstück des 
Infomarktes.

Der gesamte Artikel unter: www.presse-service.de/data.aspx/static/1017140.html
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Dr. Johannes Martin, Kassenärztliche Vereinigung Nord-
rhein mit Katarina Esser, Dezernentin für Soziales, Gesund-
heit und Seniorenarbeit des Kreises Viersen am Messestand 
des Kreises Viersen.		 Foto: Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein

Der Praxisbörsentag von oben.
		  Foto: Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein

Kreis Viersen beim Praxisbörsentag am 
25.O5.2O19 in Düsseldorf
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Thema der KGK Arbeitsgruppe 
(AG) „ambulante ärztliche und 
zahnärztliche Versorgung“
Die Niederlassungsbereitschaft junger Medi-
zinerinnen und Mediziner nimmt ab. Mit dem 
Wunsch der besseren Vereinbarkeit von Fa-
milie, Beruf und Freizeit haben sich Arbeits-
vorstellungen verändert. Anstelle der selbst-
ständigen Tätigkeit in einer eigenen Praxis 
werden Festanstellungen und die Arbeit im 
Team mit flexiblen Arbeitszeiten und die 
Möglichkeiten von Teilzeitbeschäftigungen 
bevorzugt, insbesondere da der Großteil der 
Medizinstudierenden weiblich ist.

Im Kreisgebiet Viersen gibt es laut Kassen-
ärztlicher Vereinigung Nordrhein aktuell 20 
freie Arztsitze. Die AG „ambulante ärztliche 
und zahnärztliche Versorgung“ beleuchtet 
und bewertet in ihren Sitzungen die ambu-
lante ärztliche Versorgungslage sowie Prog-
nosen für das Kreisgebiet, gibt Empfehlungen 
ab und erarbeitet Lösungsansätze, die der 
Entwicklung im Kreis begegnen sollen.

Themen der KGK Arbeitsgruppe 
(AG) „Kindergesundheit“:
Die AG „Kindergesundheit“ hat sich in ihrer 
ersten Sitzung zunächst mit dem Status der 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 
im Kreisgebiet befasst. Dazu sind die Daten 
der Schuleingangsuntersuchungen sowie 
der zahnärztlichen Reihenuntersuchungen 
ausgewertet und die Ergebnisse besprochen 
worden. 

Beiträge u.a. zu den Themen Zahngesund-
heit, Bewegung und Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum sowie Medienkonsum sollen 
in den nächsten Sitzungen Impulse geben, 
Bedarfslagen im Bereich der Kindergesund-
heit zu identifizieren, denen sich die AG aus-
führlicher widmen wird.

Termine 2O19
Fachtagung „Diagnose: 
Hausarztmangel – Wege 
zur Sicherung der am- 
bulanten Gesundheits-
versorgung im Kreis 
Viersen“ am Mittwoch, 
den 20.11.2019 von 15.00 
bis 18.00 Uhr im Forum 
der Kreisverwaltung 
Viersen.
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